
 
 
 
Jahresbericht des Präsidenten der Reformationsstiftung 2024   
   
Im Jahr 2024 hat sich der Stiftungsrat zu zwei physischen und einer online Sitzung 
getroffen. Daniel de Roche hat auf Ende 2024 seinen Rücktritt eingereicht. Nach den 
Statuten wählt die Synode der Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz (EKS) die 
Präsidentin des Stiftungsrates nach Absprache zwischen dem Rat der EKS und dem 
Stiftungsrat. Brigitta Josef Rahn, langjährige Vizepräsidentin wurde am 5. November 
2024 von der Synode einstimmig zur neuen Präsidentin gewählt. 
 
Die Vermögensverwaltung und die Buchhaltung wurden weiterhin von den Firmen 
Legato und ATO Treuhand AG betreut. Bilanz und Rechnung liegen dem Jahresbericht 
bei. Das Aktuariat wurde weiterhin von der Evangelisch-reformierten Kirche des 
Kantons Freiburg geführt.   
 
Der Stiftungsrat bestand aus Daniel de Roche, Peter A. Schneider, Brigitta Josef Rahn, 
Daniel Inäbnit, Barbara Fankhauser, Pierre-Philippe Blaser, Regine Becker und Peter 
Winzeler. Der Stiftungsrat hatte 8 Mitglieder. 
 
Der Stiftungsrat hat im Berichtsjahr 27 Gesuche erhalten, 5 davon hat er abgelehnt 
und an 22 hat er einen Teil oder den ganzen gewünschten Beitrag geben können.  
Im Jahre 2024 unterstützte Projekte in Auswahl:  
 VIA Projekt «Wurzeln schlagen» unterstützt die Hugenottenwege in der 

Schweiz und eine Wanderausstellung die Kirchengeschichte und Gartenbau 
verbindet.   

 Die Uchumlige, Film zum 500-Jährigen Jubiläum der Täufer 2025. 
 OPEC 2024 Innovation communautaire 2 ist eine Übersetzung der 

Handreichung aus dem Prozess der Zürcher Kirche "Gemeinde plus".   
 Prix Farel ist das neu ausgerichtete Filmfestival der französischsprachigen 

Reformierten. 
 Verein ART.ist-Out of the box, führt ein innovatives Theaterprojekt auf. 
 Gosteli-Stiftung-archivisches Erschliessungsprojekt, ein Archiv, das viele auch 

kirchliche Projekte der Frauenbewegung in der Schweiz enthält und so 
zugänglich gemacht wird. 
 

Der Stiftungsrat freut sich verschiedenartige Projekte zu unterstützen. Frauenprojekte, 
Projekte aus der lateinischen Schweiz, Projekte, die die Brücke zwischen den 
verschiedenen Sprachregionen der Reformierten schlagen, Jugendprojekte und 
innovative Projekte unterstützt er mit Vorliebe. 
 

 
Daniel de Roche 
Präsident Stiftungsrat  (bis Ende 2024)    


